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Das Kastanienwäldchen bei Wernigerode - eine parkähnliche Pflanzung mit Castanea 

sativa MILL. 
Foto: Dr. Uwe Wegener 

2. Umschlagseite: 
oben I.: Edel-Kastanie (Castanea sativa) : Baum 
mit dem stärksten Stamm im Forstbotanischen 
Garten Tharandt (d 1,3 145 cm, Höhe 18 m) 

unten I. : Letzter, noch vitaler Tannensolitär im 
oberen Schwarzatal 

3. Umschlagseite: 

oben 1. : Botanischer Garten der Universi tät 
Halle/S .• Blick auf die Wasserpflanzenanlage und 
die Stadt ｾ＠

unten I. : Forstbotanischer Garten Tharandt der 
Technischen Universität Dresden, Blick aus dem 
Hemlocktannen·Quartier auf das .. ｓ｣ｨｷ･ｩ ｺ･ｲｨ｡ｾｳﾷ＠

(Forstbotanische Ausstellung) 

4. Umschlagseite: 

oben r . : Hallimasch-Fruchtkörper am noch leben· 
den Stamm 

unten r. : Einhundertjährige Douglasien am Steiger 
in Erfurt (Bestandesrand) ' 

oben r.: Botanischer Garten der Technischen ｕｮｩｾ＠
versität Dresden. Epiphytenast im Tropischen 
Nutzpflanzenhaus 

unten r. : Botanischer Garten des Museums für Na· 
turkunde Cera, Verdergung mit System-Anlage 
(Zier- und ｎｵｴｺｾｦｬ｡ｮ ｺ･ｮＩ＠

Südseite des Muskauer Schlosses um 1920, links der Liriodendron steht noch 
Foto : Institut für Denkmalpflege der DDR, Abt. Mefjbildarchiv 
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